
bis 1953Israe] eln Kapitel 117 Buch heißt, Chr.KaiserVerlag, München
„Das Gebet der Hoftnung“ Wann C1- 1955 3306 Seiten. Gebunden IO
hebt SC ihre Stimme für Israel Der Gegenstand dieses umstritten AD
Welt, die der oroßen Katastrophen Buches 1STt höchst wichtig, die Lektüre
das olk Gottes und den Staat Israel iMmMeTr regend nd die Darstellung führt den
noch e11samMm Seın äßt WIeEe JE, und nichts Leser VOT Entscheidungsfragen UNsSeEIES
ahnt [8]8! er Erfüllungsstunde? ! Wann Zeitalters Selbstverständlich ist C111 der-

scheidet sich die Kirche VO  w der politischen, rtiges Buch über die jungsten, miterlebten
egoistischen Diplomatie und bekennt 61e Ereignisse mehr als andere geschichtliche
sich ZUr Weltpolitik Gottes? Wann stellt Darstellungen zugleich e1Il Rechenschafts-
sich die Okumene em einsamen und bericht, der widerspruchsvolle Be-
verfemten Volk? In byvyanston hat S61 noch urteilung erfährt. Jedenfalls dürfen z  41 en
nicht gewagt Da scheiterte die Kirche anl Verftasser danken, daß den Versuch v
Gottes Plan, weil der Plan Gottes ihr acht hat, auf. verhältnismäßig knappem
scheiterte. R aum Ereignisse: nd Gestalten AUS

Wo VO  a’ einem „Geheimnis WIC diesem, (Jeneration schildern und auch über
om „mystere d’Israel die Rede 1ST, nicht leicht zugängliche Gebiete berich-

ten. Niemand wird sich dem Eindruck ent-das Gottwidrige eım Namen genannt wird
muß die Kirche ihr Haupt senken und ihre ziehen können, den. „Widerstand und Er-

Schuld bekennen. Da muß S1€e der 91- gebung” HT1 vielfältigen Kampf zwischen
schen Geschichte Israels den Spiegel sehen, Kirche und. omnipotentem Staat hervorrufen.
1n dem S1€e ihr verstörtes Angesichterblickt. In dieser: Zeitschrift se1l auf die Ab-

Esgibt eın vV:S u «IT, das ganz und schnitte besonders hingewiesen, die Sku-
Yar Gnade und Vergebung bedeutet nd menische Zusammenhänge hineinführen

oibt antisemitischen Es Da der Gegensta}nd der Untersuchüung das
15Tt Torheit,. die beiden versöhnen der Verhältnis: VO  e} Staat und Kirche Europa

für das andere nehmen. Die Chri- un 11112 europäischen Rußland 1it‚ nım
sSten NMLUSSeN wählen zwischen dem Mythus icht wunder, daß CIM besonderes Kapitel'

des Hasses der dem Mysterium der Liebe ber die ökumenische‘ Bewegung nicht in
un des Mitleidens. Wählen - S16 falsch, schrieben wurde. Mah muß sich die einzel-
ann könnte die Stunde kömmen, da die Stellen zusammensuchen. (Z 151,
Getauften schreien MUSSEN „Sein Blut 157 :U O 2164.; 220£;; D 229, 2837 246)
komme über uns und uUNsTe Kinder Wenn auch die wichtigsten Vorgänge etr-

Zwei Leitworte unseTres Buches S1C wähnt sind,. SO WaTe doch bei einer weite-.
TeN Auflage CINC zusammentassende Dar-stammen aus Werken, die VOTLr 120 Jahren
stellung' des Wachstums der Ökumenischengeschrieben wurden lauten „Israel 1st

für NS, aber 1STt jel für Gott“ Bewegung erwünscht, bei der die Vollver-
und, „Eines Tages werden die Juden der sammlungen 111 . Amsterdam und Evanston

ausführlicher dafges\tell't‘ würden. Reichtum der Welt Selın, ber
Immerhin wird schon: Jetz deutlich, daß diedie Christen der Reichtum der Juden

un nicht ihre Geißel“ Hertmann Maas Begegnung der Kirchen dem Okumeni-
schen Rat der Kirchen ihre Tiete nd INNeEIe

Heinz-Horst Schrey, Die \Generation der Kraft SeWaANN 1172 Durchleiden ähnlicher
Kämpfe und 1 der Erfahrung und Bewäh-_ Entscheidung. Staat nd Kirche in Europa

un 11712 europäischen‘ Rußland 1918 rung wirklicher Vergebung Mit Recht wird
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festgest ÜE daß das Gespräch wischen den werden. Einiges’ davon wird erwähnt (Z B
Konfes HNen deutschen Kirchenkampf - 235), ‚auch das kritische. Verhältnis ‚des
Neu Gang sekommen ist, daß Barmen - Moskauer Patriarchats Zur Skumenischen

3 das Finmalige schah 7A sich. Bewegung (S 246)
Lutheraner, Reformierte und ÜUÜnierte ‚Es ‚würde hier weıit führen auf die

SCMECINSAMEN Bekenntnis zusammen-
fanden“ großen Kapitel ber die einzugehen,156); und daß Barmen die die misch-katholische Kirche be-orbildliche Bedeutung für die ganze,Oku- stehen hatte und hat. Hingewiesen SC aberene gewann, weil. lerkenntnisse und. noch auf ADIe Kirche hinter em Eisernen‘A?Qéäréfizu‚ng:en ap‘sgé‚ép?ö_ghén-‚ ; wurden, die Vorhang“ und. auf das Schlußkapitel „Die'iberall gelten mußten, Staat und Kirche der Gesellschaft der Gegenwart”“Kirche einander ähnlichgegenüberstanden. ‘ dem. der Versuch zusammenfassen-

W1e amals 111 Deutschland S157) den Deutung unternommen wird_Raum- derpolitischen Ethik geschah elilne
Renkewitz.:Annäherung _ der Konfessionen-: vgl den

Kirchenkampf Holland und Norwegen), _ Heinrich-Hermann Ulrich ‚Die Kirche unddieals unverlierbares Erbe über die Zeit ihre missionarische . Aufgabe. Tatsachens ‘Kirchenkampfes: hinau festgehalten ınrtden sollte 210) Und heute,J8 und Probleme der Evangelisation
Deutschland. 200 S, engl. Broschur.änger Jemehr. Vvon der Au vabe gesSpTO- 5,8  O:chenwird, „Ökumenischen. Wer sich ber denStand der volksmis-nachzudenken, liegen die Würzeln. dafür

uch 111 den Kämpfen der dreißiger Jahre siönarischen Arbeit Deutschland un-

Schon 1: Oxftord 1937 ürde un die fassend orientieren, wer Eindruck on

gleichen Probleme gerunge er Man{nilgfaltigkeitfl volksmissionarischer
Eg ird schwer entscheiden SCHIN, ob Bemühungen: und vVondem ernsthaften

für das Zusammenwachsen desOkumeni- Suchen nach euen Wegen. neben bewußtem
chen Rates der Kitchen diesen Kämpfen . Festhalten am bewährten‘ Alten haben ill

mehr: zukommt:. oder den Erei dem wird 1 diesem wertvollen Buch: VON

NISSEIN nach dem End es >zweiıten Welt- Heinrich-JermannUlrich C114 ünentbehr-
krieges. Dem Verfasser ist in dem Urteil- liches Hilfsmittel dazu 16 Hand gC-
zuzustimmen, daß die Wirkung‘ des Stutt- 5 Das Buch verdankt: seine. Entste-
arfer Bekenntnisses Vo: 18/19 Oktobet hung Entschluß der Studienabteilung

945 ungeheuer 'Wa der ‚Geist der Ver- des' ÖkumenischenRates derK;i\i*chen‚‘ [008
sebung siegte über den Geist der Vergel- ' Studienheft ber Umfang undArt des
ung S 220 Es ware fruchtbar; auch der evangelistischen Dienstes der Kirche

Deutschland schreiben. Fast wirkt esFrage nachzugehen,. WI1Ie 'dieses Beispiel
weiter Gutes gewirkt hHäat „ Verhältnis’ beschämend, daß die ökumenische Zentrale
auch anderer Mitgliedskirchen -des Oku- in enfdenAnstoß einer Arbeit geben.

enischen Rates Und die Verwirklichung die er ‚deutschen eVängélischen
emeinsamer Verantwortung '1111 internatlio- “Kirche schon lange vonnoten. War nd on

alen und sozialen Bereichdarf S be der Heinrich- Rendtorft unter Bezugnahm
grenzt E  1ıhre. Wirkung auch 110Ch SC1M. Mag auf eine”‚ähnliche Vér6&\e‚ntlic{hung } Eng
doch als e1in neues Faktum 1 Zusammen- and „Toward. the ‚.CONvers1on, ofEngland”
eben: der Völker und 11}3 ihrem Verhältnis. - schreibt: „deit zehn. Jahren: haben WITL uns

den verschiedenen. S atsformen werftet Deutschland ein Buch gewünscht, das


